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Absenkpfade Nährstoffe und Pflanzenschutzmittel – 
Was muss die landwirtschaftliche Praxis wissen und wie unterstützt die AGRIDEA?  

Lindau, Lausanne, Cadenazzo, 14. April 2022. Mit dem gestrigen Bundesratsentscheid zu den 
Reduktionszielen bei den Nährstoffverlusten und den Pflanzenschutzmitteln besteht grosser 
Informationsbedarf für die landwirtschaftliche Praxis. Welche Massnahmen sind bei den 
Produktionssystembeiträgen und beim Ökologischen Leistungsnachweises (ÖLN) vorgesehen? Auf der 
Wissensplattform agripedia.ch bündelt die AGRIDEA die Neuerungen für jede Produktionsrichtung in 
Form von kostenlosen Faktenblättern. 

Der Bundesrat hat gestern über das Verordnungspaket zur Parlamentarischen Initiative (Pa. Iv.) 19.475 «Das Risiko 

beim Einsatz von Pestiziden reduzieren» entschieden. Er hat damit den Auftrag des Parlaments ausgeführt, welches 
die Risiken beim Einsatz von Pflanzenschutzmitteln bis 2027 halbieren und die Nährstoffverluste bis 2030 um 20 % 
reduzieren will. Die Branchen sind in der Verantwortung und müssen zusätzliche Massnahmen zur Zielerreichung 
ergreifen. Das Verordnungspaket unterstützt flankierend und tritt grösstenteils ab Januar 2023 in Kraft. 

Um die Ziele zu den Absenkpfaden Pflanzenschutzmittel und Nährstoffverluste zu erreichen, sieht der Bundesrat 
zwingende und freiwillige Massnahmen vor. Die Landwirtschaftsbetriebe können bei den Produktionssystembeiträgen 
die jeweiligen Programme wählen. Die AGRIDEA zeigt auf der Wissensplattform agripedia.ch auf, welche 
Anforderungen neu im Ökologischen Leistungsnachweis (ÖLN) gelten und welche neuen Massnahmen durch 
Direktzahlungen gefördert werden. Dafür hat sie in Zusammenarbeit mit dem Bundesamt für Landwirtschaft (BLW) 
Faktenblätter ausgearbeitet, die auf die einzelnen Produktionsrichtungen zugeschnitten sind. Dank dieser Bündelung 
der Informationen finden Landwirtinnen und Landwirte sowie weitere Interessierte auf einfache Weise, die für sie 
relevanten Informationen und erhalten somit eine solide Entscheidungsgrundlage für ihre Praxis.  

Die AGRIDEA wird in ihrer Rolle als Wissensdrehscheibe die Umsetzung des Massnahmenplans für sauberes Wasser 
und eine nachhaltigere Landwirtschaft begleiten. «Wir werden die Bauernfamilien und die landwirtschaftliche Beratung 
weiterhin unterstützen, um das Potenzial der guten landwirtschaftlichen Praxis auszuschöpfen und die klaren Ziele der 
Absenkpfade zu erreichen.», so Ulrich Ryser, Direktor der AGRIDEA. Weiter wird die AGRIDEA zur Umsetzung des 

Massnahmenpakets am 13. Mai ein Webinar auf Deutsch (url.agridea.ch/absenkpfade) und am 20. Mai auf Französisch 
(url.agridea.ch/trajectoires-de-reduction) veranstalten.  

Weitere Informationen 
www.agripedia.ch/focus-ap-pa 

Ansprechperson  
Irene Weyermann, Leiterin Gruppe Pflanzenbau, Umwelt +41 52 354 97 83, irene.weyermann@agridea.ch 

Bild und Legende 
Symbolbild – copyright: AGRIDEA 
Legende – Die AGRIDEA bündelt auf www.agripedia.ch/focus-ap-pa die relevanten Informationen für jede 
landwirtschaftliche Produktionsrichtigung zu den Absenkpfaden Nährstoffverluste und Pflanzenschutzmittel.  
 

Verordnungsänderungen im Überblick 
Das Verordnungspaket zur Pa. Iv. 19.475 konkretisiert die Gesetzesänderungen in verschiedenen Verordnungen. 
Betroffen sind in einem ersten Schritt die Direktzahlungsverordnung (DZV), die Verordnung über die 

Informationssysteme im Bereich der Landwirtschaft (ISLV) und die Verordnung über die Beurteilung der Nachhaltigkeit 
in der Landwirtschaft. Die Massnahmen betreffen vor allem den Ökologischen Leistungsnachweis (ÖLN) und neu 
geschaffene oder angepasste Produktionssystembeiträge. Die 2014 eingeführten Ressourceneffizienzbeiträge werden 
zum grössten Teil aufgegeben oder in Produktionssystembeiträge überführt.  
 

 
AGRIDEA – die landwirtschaftliche Beratungszentrale  
Als unabhängige Wissensdrehscheibe engagiert sich die AGRIDEA seit 1958 proaktiv für nachhaltige, bodenständige Lösungen in der 
Schweizer Land- und Ernährungswirtschaft. Die Vereinigung mit rund 120 Mitarbeitenden in Lindau, Lausanne und Cadenazzo 
vernetzt über ihre agronomischen und methodischen Kompetenzen verschiedenste Akteure und realisiert in starken Partnerschaften 
Kurse, Projekte, Publikationen sowie Software.  
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